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Anhang

zu

dem

Emolumenten

-
Tarif,

Th.

IV.

und

zu

der

Verordnung

vom

5.

Dec.1825.

Formulare

der

tarifmäßigen

Kostens-Noten

der

Advokaten

und

Agenten

nach

den

verfchiedenen

Betreibungs-Arten.

IV.

II.

tz.

6.

!K!à.

tz.
t.
â.

—

—

f.

—

^
8-

—

—

K.

I.
I.
tz.
1.
u.
4.

I.
XIV.

tz.
4.

IV.

I.

Betreibung

um

eingefetzte

Unterpfänder.

Einleitung

der

Betreibung:

Dem

Gläubiger

für

Ausstellung

der

Vollmacht

und

Uebergabe

der

Schriften

-

(Nebst

aUfälliger

Porto-Auslage/

falls

die

Schriften

durch

die

Post

zugesendet

werden.)

L.

Monatleistung:NS.

Bey

Kaufrcstanze»

u.

dergl.,

wo

eine

rechtliche

Abkündigung

vorausgeht/

sind

die

daherigen

Gebühren

nach

Nro.

II.
Litt.

L.

anzusetzen.

Abfassung

dcr

Monatleistung

Erhaltung

der

Bewilligung

-

-

-
-------

Zustellung

dem

Weibcl

-----------
Abholung

des

WeibelszeugnisseS

---------

NlZ.

Wenn

die

Leistung

zuerst

nur

um

die

verfallenen

Zinse/

und

dann

nach

Satz.5.

G.
234.

auch

um

das

Hauptgut

angekündigt

wird/

so

ift
für

die

zweyte

LeistungS-Ankündigung

das

Nämliche

zu

fordern.

Emolument-Auslagen:

Dem

Oberamtmann

-------
Dem

Weibel

--------

Frk.btz.rv
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IN Frk.btz.rp.

ibià.

tz.
1.

(Oder/

wenn

das

Unterpfand

entlegen

ist/

und

der

ganze

Tag

damit

zugebracht

wird)

(3—-)

I.
IX.

tz.

7.
u.
S.

Dem

Schätzer

-

-

-

-

-

-

-

16—

ibicl.

ikicl.

(Oder/

wenn

er

wegen

Entlegenheit

des

Unterpfands

reife«/

und

einen

ganzen

-)

Tag

damit

zubringen

muß)

---------

Gantsteigerung:

(4

IV.

II.

§.
1.

k.

Abholung

der

Bewilligung

----------

—76

ikicl.

ikià.

K.

Gang

in
die

Amtfchreiberey

-

-

-

-

-

-

-

-

—7

—

UZ.

Beywohnung

bey

der

Gamsteigerung

--------

—

—

—

K.

Erhebung

des

Gantsteigerungs-Verbals

-

-

-

-

-

-

-—7

I.
I.
tz.
3.
K.

U.

tz.
4.

Emolument-Auslagen:

Dem

Oberamtmann

für

die

Bewilligung

-

-

-
16—

I.
XI.

tz.

2«.

Der

Amtfchreiberey

für

die

Gantsteigerungs-Publikation

—5—

Tarifdes

Wochenbl.

tz.
2.

und

ietzige

Uebung.

Druck

der

Publikation

im

Wochenblatt

-

-

-
1—

I.
IX.

tz.

46.

Publikation

von

Kanzel

und

Lefegeld

-

-

-

-

NL.

Da

wo

diese

Publikationen

nach

Satzung

13.

S.
25«.

wirklich

statt

stnden

und

üblich

sind.

—6—

Jetzige

Uebung.

Dem

Gantmeister

-

-

-

-

-

-

-

KS.

In
dieser

Gebühr

sind

seine

Bemühungen

und

Auslagen

sür

die

allfällige

Besorgung

des

Guts

nicht

inbegriffen.

Erstere

werden

zu

ganzen

und

halbe«

Tagen

à
bß.

is

?er

Tag

berechnet.

Z

I.
XIV.

tz.
2.

Dem

Weibel/

für

das

Ausrufen

der

Gantsteigerung

-22

Jetziges

Emolument/

nach

Analogie

I.
Xll.

tz.
4.

Der

Amtfchreiberey/für

die

Beywohnung

-

-

Z——

I.IX.

tz.
6.

(Oder/

wenn

der

Schreiber

dafür

reifen

und

einen

ganzen

Tag

versäumen

muß)

6-)

Analogie

i.
xi.

tz.

7.

für

das

Gantsteigerungs

-
Verbal

KL.

Dieses

Verbal

wird

nur

bezahlt/

wenn

kein

Gantsteigemnaskauf

statt

stndet/

und

ist

sonst/

als

Concept/

in
dem

Emolumente

dieses

Kaufs/

welches

der

Käufer

bezahlt/

inbegriffen.

16
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Wenn

dieAliWenndie

Anspräche

Frk.6«spracheFrk.so

nicht

übersteigt.

übersteigt.

Frk.

bi),rp.Frk.btz.^rp.

I.
I.
tz.
1.
u.
4.

Emolument-Auslagen:

Dem

Oberamtmann

-

-

-

-

—

15—>3—>

I.
XIV.

tz.
4.

Dem

Weibel

-

-

-

-

—

4——4—

O.

Fürbot

zur

Fällung

des

Ganturkundes:

(Adv.

Tar.

tz.

16.)

Abfassung

der

Citation

-

-

-

-

-

-

—

6,—1——'

IV.

II.

tz.

4.

k.

Erhaltung

der

Bewilligung

-

-

-

-

-

-

—

37Z—7

—

8-

Zustellung

dem

Weibel

-

—

2'——4 I

—

—

K.

Abholung

des

WeibelszeugnisseS

------

-

—

2——4"I

1.
l.
tz.

1.

U.

4.

Emolument-Auslagen:

Dem

Oberamtmann

-

-

-

-

-

—

153 's

I..
XIV.

tz.

Dem

Weibel

-

-

-

-

-

-

—

4——4

o.
Ganturkund:

IV.

II.

tz.

4.5.

Erfcheinung

vor

dem

Oberamtmann

oder

Amtsgerichte

-

1

—
———'

ibicl.

ibicl.

K.

Abholung

deö

GanturkundS

-

-

-

-

-

-

-

—

3—7s

I.
V.
II.

tz.
2.
U.
t^.

Emolument-Auslagen:

Dem

Richter

Spruchgcld

-

-

—

6—1—

I.
II.

tz.

4.

-

Siegelgeld

-

-

—

1—3

I.
V.
II.

tz.
2.
u.
44.

Der

Amtfchreiberey

für

Coneept

und

Abwart

.—,

5—1—"I

I.
XI.

§.
7.

für

Ausfertigung

-

-

—
°

7516—>

ibià.

tz.
40.

-

-

für

Einfchreibung

-

—

26—S—

I.
V.
II.

tz.
2.
u.

14.

Dem

Weibel

-

-

-

-

-

-

—

16—>3—

L.
Warnung:

iv.
ii.

tz.
i.
e

Erhaltung

der

Bewilligung

-

-

-

-

-

-

-

-

—

Z7i—76S

ibicl.

ibicl.

F.

Vacation

zu

dem

Weibel

-

-

-

-

-

-

-

—>

2——4—Z

I.
I.
tz.
L
U.

4.

Emolument-Auslagen:

Dcm

Oberamtmann

für

die

Bewilligung

-

—

16'—3—»

I.
XIV.

tz.

4.

Dem

Weibel

-

-

-

-

-

—

4——4
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VII

Jetzige

Uebung.

I.
XIV.

tz.

2.

^

Jetziges

Emolument/

nach

Analogie

i.
xn.

tz.

4.

I.
IX.

tz.

6.

Analogie

i.xi.

F.
?.u.4o,

IV.

II.

tz.

6.

IV.

II.

tz.

6.

Dem

Gantmeister

-

-

Dem

Weibel/

für

das

Ausrufen

der

Gam-

steigerung

-----

-

Der

Amtfchreiberey

für

die

Beywohnung

-

(Oder

wenn

der

Schreiber

dafür

reifen

und

einen

ganzen

Tag

zubringen

muß)

für

das

Gantsteigerungs-Verbal

(allfällig)

Hiezu

kommen

noch

die

Stempelauslagen/wie

obM

aà
Mo.I.

beylâustg

(Nebst

den

allfälligen

Bricfport-Auslagen.)

Und

/
wenn

die

Betreibung

weiter

fortgefetzt

wird

/
wie

oben

aà
Nr«.

I.

ns.

Wird

Fahrhabe

zum

Pfand

dargefchlagen/

so

sind

die

Kosten

der

Schatzung

und

Steigerung

(oben

l?.

S)

anzusetzen/

wie

in
der

KostenS-Note

um

unverschriebenc

Schulden.

(S.

hienach

Nro.

Iii.

sub

Qit.

O.

O.)

III.

Betreibung

um

laufende

Schulden.

H,.

Einleitung

der

Betreibung:

Dem

Gläubiger

für

Ausstellung

der

Vollmacht

und

Uebergabe

der

Schriften

----------
(Sammt

allfälligen

Porto-Auslagen/

falls

die

Schriften

durch

die

Post

Versendet

werden.)

Wenn

die
An-

spracheFr.

so

nicht

übersteigt

Frk.
1 1 (Z 1

rpWenndieAnspracheFr.so übersteigt.Frk.z.rp. 2 3 6 1 1-) 5 3
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IX

Wenn

dieAn-Wenndie

Anspräche

Fr.MspracheFr.Z«

nicht

übersteigt
übersteigt.

Frk.

^btz.
rp.Frk.btz.rp.

I.
IX.

tz.
7
U.

s.

Dem

Schätzer

-

-

-

-

-

-

751

Für

den

allfälligen

Transport

dcr

Fahrhabe

biö

zum

Gaittplaß

beyläufig

1

5—15—

Dem

Gantmeister

für

den

Empfangfchein/

wenn

einer

verlangt

wird

-

—'

——4—

O.

Pfandsteigerung:

IV.

II.
§.
1.

k.

Erhaltung

der

Bewilligung

-------

375—75

ibià.

ibià.

Gang

in
die

Amtfchreiberey

-------

—

Z7Z—76

—

—

I.

Beywohnung

bey

der

Steigerung

-------

1

252S—

—

—

K.

Erhebung

des

Steigerungs-VerbalS

-

-

-

-

-

—

Z7;—75

I.
I.

tz.

3.

b.

Emolument-Auslagen:

Dem

Oberamtmann

für

die

Bewilligung

-

—

715>—

I.
XI.

tz.

2«.

k.

Der

Amtfchreiberey

für

die

Publikation

-

25—5—

Tarif

deS

Wochenbl.

tz.
2.

Für

den

allfälligen

Druck

der

Publikation

im

Wochenblatt

-

-

-

-

—

7516

XS.

Diese

Publikationsart

ist

bey

Gantsteigernngen

um

Fahrhabe

nur

in

bedeutenden

FNen

gewöhnlich.

I.
IX.

tz.

16.

Publikation

von

Kanzel

und

Lesegeld

-

6——6

Dem

Gantmeister

-

-

-

-

-

2
—
———

NS.

In
dieser

Gebühr

ist

auch

die

Aufzeichnung

der

auf

den

Gantplatz

gebrachten

Pfander

(Satz.

t.
S.
2^2.)

inbegriffen.

(Falls

das

auf

die

Gant

gebrachte

Gm

/
durch

geleistete

Bezahlung

oder

fönst

mit

Einwilligung

des

Gläubigers

/
ab

der

Gant

gelöst

wird/

fo
hat

der

Ganmeister

für

die

Aufzeichnung/

Verwahrung

und

Herausgabe

zu

beziehen:

IV.
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